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Mitgliederversammlung 2025

Am 12. März fand im ehemaligen Gastraum des Wein-
guts Göttert unsere diesjährige ordentliche Mitgliederver-
sammlung statt. Zu Beginn der Veranstaltung begrüßte 
der Erste Vorsitzende Frank Kilian die anwesenden Mit-
glieder sowie den Bürgermeister der Hochschulstadt 
Geisenheim Christian Aßmann. Anschließend an die Er-
öffnungsformalitäten wurden den Anwesenden die ein-
zelnen Jahresberichte präsentiert. Den Anfang machte 
der Zweite Vorsitzende Frank Wünsch, der über das ver-
gangene Sportjahr und die Entwicklungen berichtete. 
Besonders hervorzuheben ist hier die Erweiterung des 
sportlichen Angebots. Neben Tischtennis, das jetzt auch 
eine Jugendgruppe hat, bietet die Turnerschaft in Koope-
ration mit der Hochschule Geisenheim Ultimate Frisbee, 
Volleyball und Basketball an. Durch weitere Kooperati-
onen mit der Marienthaler KiTa Knirpsenland wird dort 
ein Kinderturnkurs und in der Grundschule Geisenheim, 
in Zusammenarbeit mit dem HLV, eine Leichtathletik-AG 

angeboten.
Die Veranstaltungen, die durch die Turnerschaft Geisen-
heim organisiert oder mitorganisiert wurden, haben alle-
samt positives Feedback von außen bekommen, sodass 
der Verein auch hier engagiert bleibt und auch dieses 
Jahr wieder Veranstaltungen, wie den Rhein-Wein-Lauf, 
abhält und erfolgreich an Wettbewerben teilnehmen 
wird.
In Zukunft hofft man, das bisherige Angebot zu etablie-
ren, stabilisieren und weiterhin zu vergrößern, wenn 
möglich auch durch weitere Kooperationen.
Danach folgte der Jahresbericht des Ersten Vorsitzen-
den, der über Zahlen, Daten und Fakten des letzten Ge-
schäftsjahres informierte. So ist die Anzahl der Mit-
glieder von 720 auf 788 angewachsen, was einem 
Zuwachs von 9,4% und etwa den Zahlen vor Corona ent-
spricht. Alle Plätze, nach aktueller Satzung elf Stück, des 
geschäftsführenden Vorstands sind ausgeglichen be-
setzt, was für einen Verein keine Selbstverständlichkeit 
ist. Auch ist der Vorstand mit einem Durchschnittsalter 
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Mitgliederversammlung 2025 Rheingauer Stadioncross

von 43 Jahren recht jung. Neben der Organisation des 
Sportbetriebs bezieht die Arbeit des Vorstands auch die 
Organisation des allgemeinen Vereinsleben mit ein. So 
wurden auch die Höhepunkte des allgemeinen Vereins-
lebens hervorgehoben. Beispielsweise wurden im letz-
ten Geschäftsjahr zwei Ehrungsabende mit vielen Aus-
zeichnungen abgehalten, es wurde nach vielen Jahren 
wieder ein Seniorenabend am Rheinufer organisiert und 
die Auszeichnung des Goldenen Lindenblatts an Holger 
Wünsch für sein Vereinsengagement sind wichtige Errun-
genschaften und Eckpfeiler des Vereins, der neben einer 
sportlichen auch einer gesellschaftlichen Verpflichtung 
nachkommt. Zum Abschluss seines Berichts dankte der 
Erste Vorsitzende daher noch einmal allen Abteilungs- 
und Übungsleiter:innen, allen Vorstandsmitgliedern, Ver-
einsmitgliedern und engagierten Helfern sowie der Hoch-
schulstadt Geisenheim für die tolle Zusammenarbeit.
Im Anschluss folgte der Kassenbericht durch den Kassie-
rer Maximilian Lamm. Dieser kam zu dem Ergebnis, das 
der Verein einen Verlust von ca. 8.900 Euro aufweist. 
Dieses hohe Minus geht vor allem noch immer auf die 
Coronazeit zurück. So richtete man im letzten Geschäfts-
jahr, neben dem regulären Ehrungsabend, noch einen 
aus dem Vorjahr nachgeholten aus und die Übungslei-
tergehälter waren im letzten Haushaltsplan aufgrund 
dessen zu niedrig angesetzt und sind erfreulicherweise, 
durch die Normalisierung und Erweiterung des Sportbe-
triebes, gestiegen. Deshalb ist das Minus nicht weniger 
schlimm, aber vertretbar und wird dieses Geschäftsjahr 
definitiv sinken. Die Korrektheit der Aussagen und Dar-
stellungen wurden durch die Kassenprüfer Walter Pen-
delin und Michael Schwank bestätigt, wodurch der Vor-
stand entlastet werden konnte.
Nach den einzelnen Berichten richtete sich Bürgermei-
ster Christian Aßmann an die Anwesenden der Mitglie-
derversammlung und dankte im Namen der Hochschul-
stadt Geisenheim dem Verein und seinen Mitgliedern für 
die tolle Arbeit, die diese leisten sowie die Zusammenar-
beit mit der Hochschulstadt, die immer positiv war und 
auch in Zukunft weiter vorangetrieben und aufrechterhal-
ten werden soll. Er wünschte viel Erfolg und Glück für be-
vorstehende Veranstaltungen und Wettbewerbe der Tur-
nerschaft Geisenheim.
Danach standen Wahlen zum geschäftsführenden Vor-
stand und der Kassenprüfer an. Für den geschäfts-
führenden Vorstand stand der Sitz des Zweiten Vor-
sitzenden, des Kassierers und drei gleichberechtigter 

Beisitzer zur Wahl. Zum Zweiten Vorsitzenden wur-
de Frank Wünsch einstimmig wiedergewählt. Maximi-
lian Lamm wurde einstimmig als Kassierer wiederge-
wählt und als Beisitzer wurden Jutta Brandscheid, Holger 
Wünsch sowie Lisa Laufersweiler einstimmig wiederge-
wählt. Als Kassenprüfer wurden Karin und Dieter Höhn 
gewählt, als Vertretung Nicole Bachus. Die Posten der 
Vorstandsmitglieder gelten für zwei Jahre, die der Kas-
senprüfer für ein Jahr.
Zum Abschluss der Veranstaltung wurde den Anwe-
senden durch den ersten Vorsitzenden Frank Kilian zu-
künftige vereinsinterne und öffentliche Termine, über die 
im Verlauf des Jahres noch genauer informiert wird, so-
wie der Haushaltsplan für 2025 präsentiert, der einstim-
mig angenommen wurde. Danach klang der Abend in 
geselliger Runde in der ehemaligen Weinstube des Wein-
guts Göttert aus. Hierfür ein herzliches Dankeschön an 
die Familie Mathias für die Gastfreundlichkeit und Be-
wirtung.

Lars Grotjahn

Die Bank, die ihren

Mitgliedern gehört

Wir machen den Weg frei.

Die MiteinanderBank.

Starke Gemeinschaft. Bereits über 17.500 Mitglieder. 
Als Mitglied sind Sie Teilhaber unserer Bank – und 
das lohnt sich! Profitieren Sie von einer attraktiven 
Dividende und weiteren Vorteilen. 

Ein erfolgreicher Start in die neue 
Saison

Am 15. März 2025 fanden der 18. Rheingauer Stadi-
on-Cross der Turnerschaft und TGR statt.  Bereits am Vor-
tag und in der Mittagszeit wurde die Strecke und die Ku-
chentheke vorbereitet. Bei kühlen Temperaturen kamen 
nach und nach die ersten Starter auf den Platz. Pünkt-
lich um 13 Uhr startete der erste Lauf. Bürgermeister 
Christian Aßmann gab den Startschuss für die U10, die 
sich auf die Strecke begaben.  An der Strecke wurden die 
Kinder von allen Seiten angefeuert und motiviert. Nach 
1280m  kamen die Kinder nach einem anstrengenden 
Lauf erschöpft ins Ziel. Die Kinder der U12 machten sich 
danach auf die Strecke. Die nächsten Läufe der U14 und 
U16 mussten statt einer Runde zwei Runden zurück-
legen. Nach 2310m hatten auch sie es geschafft und 
sich den allseits bekannten Tee im Ziel verdient. Auch im 
Start der U18 und Erwachsenen war die Turnerschaft mit 

einem Läufer vertreten. Der kleine Höhepunkt der Veran-
staltung näherte sich und um 15 Uhr durften die kleins-
ten und jüngsten Kinder im Zwergenlauf die Strecke er-
obern. Dort gilt einer der wichtigsten Regeln: Dabei sein 
ist alles. So wird in diesem Lauf keine Zeit gestoppt, son-
dern das Ziel ist es, mit Spaß und Freude die Runde zu 
laufen. Insgesamt waren 18 Athleten und Athletinnen der 
Turnerschaft vertreten und wir sind sehr stolz auf die er-
brachten Leistungen. Es zeigt sich immer wieder, dass 
wir bei rückläufigen vergleichsweise gut vertreten sind.
Die Ergebnisse im Einzelnen: 
M9
3. Platz Luca Schwarz 7:22 min
M8
1. Platz Luke Müller 7:20 min
W9
1.  Platz Eldana Etbarek 6:06 min
2. Platz Luisa Simann 6:35 min 
5. Platz Felia Berthold 7:32 min
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W8
2. Platz Valentina Rüdiger 6:46 min
M10
3. Platz Ole Plust 5:26 min
W11
1.  Platz Julia Nowak 5:38
3. Platz Lea Müller 6:55 min
M13 
2. Platz Lukas Stini 14:30 min
M12
1.  Platz Marlon Brindley 10:38
Mittelstrecke M
5. Platz Christian Koch 18:03 min
Zwergenlauf
Mira Brindley, Louis Dietz, Henri Grabowski, Emma Hiller, 
Cleo Lenck, Luis Rüdiger

Corinna Heinisch

Hessenmeistertitel geht nach  
Geisenheim

Im Jahr 2017 fanden die letzten Hessischen Meister-
schaften der Langstrecke in Wiesbaden statt. Nach 
acht Jahren war es am Samstag, 29.03.2025 wieder 
der TV Waldstraße 1902 e.V. und der HLV-Kreis Wies-
baden, die die Ausrichter der Meisterschaften im Hel-
mut-Schön-Sportpark waren. 
Für die Turnerschaft Geisenheim ging Dr. Christian  
Kurreck in der Altersklasse M60 über die 10.000m an 
den Start. Mit einer Zeit von 40:33,06 Minuten konnte 
er sich den Hessenmeistertitel holen. Leider konnte er 
an seine Zeit vom 04. Januar dieses Jahres bei der 44. 
Rodgauer Winterlaufserie nicht heranlaufen, aber letzt-
endlich zählt die Platzierung am Tag der Meisterschaf-
ten!
Herzlichen Glückwünsch Christian! 

Isabell Berthold

Von Radsport bis Volleyball – wir 
fördern regionale Mannschaften, 
Initiativen und Projekte im Bereich 
Sport. Denn gemeinsam kommen 
wir zum Ziel. 
www.naspa.de/csr

Gemeinsam alles geben.

Weil’s um mehr 
als Geld geht.

Ihr Vertrauen. 
Unser Antrieb.

Rhein-Wein-Lauf
Datum: Samstag, 27.09.2025
Ort: Weinprobierstand Geisenheim Rheinufer
ab 14:00 Uhr

14:00 Uhr: Kinderlauf:
bis 11 Jahre (Jg. 2014 und jünger): 1.060 m, eine klei-
ne Runde
14:30 Uhr: Schülerlauf:
12-15 Jahre (Jg. 2010 - 2013): 2.120m; zwei Runden á 
1.060 m
15:00 Uhr: Jugend- und Hobbylauf:
ab 16 Jahre (Jg. 2009): 4.520m; eine kleine Runde 
1.060 m und eine große Runde 3.460 m
16:00 Uhr: Hauptlauf:
ab 18 Jahre (Jg. 2007 und älter): 10.380 m; drei große 
Runden á 3.460 m.
Meldungen an:
Frank Wünsch
Im Jungenhaag 9
65385 Rüdesheim am Rhein
Mail: frank.wuensch69@gmail.com



98

Kinderleichtathletik

Auf die Plätze - Fertig - Los! Kin-
derleichtathletik-Teamwettbewerb 
in Geisenheim
Am 22. Februar fand ein Kinderleichtathletik-Wettbewerb 
in „unserer“ Sporthalle der Rheingauschule statt. Fast 
200 Kinder im Alter von 6 bis 11 Jahren wetteiferten in 
22 Teams um die ersten Plätze. Eltern, Freunde und Ver-
wandte füllten die Tribüne fast bis zum letzten Platz. Für 
leibliches Wohl sorgte der TSV Engenhahn – neben Ku-
chen und Getränken gab es sogar frische Waffeln. 
Die TSG unterstützte den Leichtathletikkreis 
Rheingau-Taunus bei der Organisation des Wettkampfs 
und legte in Zusammenarbeit passende Wettkampfdiszi-
plinen für die Halle aus der Vielzahl von Disziplinen der 
Kinderleichtathletik fest. Aufgrund der hohen Meldezah-
len wurde bis zum letzten Tag insbesondere an der räum-
lichen Aufteilung optimiert, damit der Wettkampf für alle 
Teilnehmer ein wunderbares Erlebnis wird.
Nach der Eröffnung durch unseren Bürgermeister Chri-
stian Aßmann und den Ersten Vorsitzenden der TSG 

Frank Kilian begann der Wettkampf pünktlich mit einem 
gemeinsamen Aufwärmprogramm. Corinna Heinisch 
und Katrin Pendelin, beide Trainerinnen der Leichtath-
letik-Abteilung, hatten ein tolles Aerobic-Programm zur 
Musik des Sportinator vorbereitet. Alle Kinder machten 
begeistert mit und die Stimmung in der Halle war gigan-
tisch. 
Kurze Zeit später waren die Teams schon richtig im Wett-
kampfmodus und gaben ihr Bestes im Hochsprung, Sto-
ßen und bei der Hindernisstaffel. Die Atmosphäre war 
geprägt durch reges Treiben, Anspannung bei den Kin-
dern und große Freude, wenn alles gut funktionierte. Die 
Kinder in den Teams feuerten sich gegenseitig an, spra-
chen sich Mut zu und freuten sich gemeinsam. Es war 
für sie alle eine großartige Erfahrung.
Wir als TSG stellten 4 Teams: In der U8 das Team TSG 
Minis I mit Charlotte und Elena Finster, Leo Puljic, Ari-
an Yelken, Malte Heeg, Felix Löhr und Emma Hiller so-
wie das Team TSG Minis II mit Leonard Bondoc, Ben 
Schärfchen, Louis Dietz, Lea Petzuch, Luis Rüdiger, Hen-
ri Grabowski und Moritz Scheller. In der U10 bestand das 
Team TSG Minirockers aus Felia Berthold, Luisa Simann, 

Luca Schwarz, Eldana Etbarek, Mara Schärfchen, Valen-
tina Rüdiger, Tanisha Bremer, Emil Blos, Amina El Alaoui, 
und Noah Schmid. In dem Team TSG Downtown Youth 
der Altersklasse U12 starteten Karla Münster, Aurelia 
Yelken, Julia Nowak, Maja Bacmaga, Marie Klimpke und 
Lea Müller.
Unsere Teams gaben alles und so erreichten unsere TSG 
Minis I den 3. Platz, die TSG Minis II ebenso wie die TSG 
Minirockers den 6. Platz. Auf den 7. Platz kämpften sich 
bei starker Konkurrenz die TSG Downtown Youth. Jedes 
Kind erhielt für die Teamleistung eine Medaille und eine 
Urkunde. Alle waren sehr stolz und glücklich über ihre er-
brachte Leistung.
Wir als Trainer sind sehr stolz auf unsere Kids, auf ih-
re Leistungen und auch, dass so viele an diesem Wett-
kampf teilgenommen haben. An dieser Stelle möchten 
wir den Eltern danken, die ihre Kinder zum Wettkampf 
begleitet, ermutigt und das Training im Vorfeld ermögli-
cht haben. Viele von ihnen waren auch als Helfer aktiv im 
Wettkampfgeschehen eingesetzt. Herzlichen Dank auch 
dafür!
Mit so vielen guten Eindrücken freuen wir uns alle schon 
auf den nächsten Wettkampf.

Vera Stini

Kinderleichtathletik
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Tischtennis

Trainerassistentenausbildung 
Leichtathletik 

Wir, Leonie und Imke, haben im Februar dieses Jahres 
an der Trainerassistentenausbildung/Leichtathletik U8 
- U14 in Frankfurt teilgenommen. Es gab einen Theorie-
teil, welcher online an zwei Abenden stattgefunden hat, 
und einen Praxisteil, der an einem Wochenende in der 
Sportschule des Landessportbundes Hessen ausgetra-
gen wurde.
Das Ziel der Ausbildung lag auf der Befähigung in der Be-
treuung und Anleitung in der Kinder- und Jugendleicht-
athletik und auf der Vermittlung von Kenntnissen, Fertig-
keiten und Fähigkeiten für das Training und Wettkämpfe. 
In den Online-Sitzungen lag der Schwerpunkt auf dem 
Grundlagentraining und der Bewegungsmotivation. Au-
ßerdem wurde uns das Wettkampfsystem KiLa vorge-
stellt und wir sind näher auf das Bewegungslernen und 
die motorische Entwicklung bei Kindern eingegangen. 
Angenehm war zudem, dass die Online-Termine sehr in-
teraktiv gestaltet und somit kurzweilig waren. 
Am Wochenende hieß es dann Mitmachen und Auspro-
bieren. Den ersten Praxisteil am Samstag leiteten Katrin 
Kollmeyer und Yvonne Ripper. Wir haben eine Vielzahl 
an Spiel- und Übungsformen mit dem Fokus auf Lauf, 
Sprint, Wurf und Sprung vorgestellt bekommen und es 
hat sehr viel Spaß gemacht mit der Gruppe die Spiele 
auszuprobieren. Den Samstag über haben wir uns mit 
den Disziplinen Lauf und Sprint beschäftigt. Wir haben 
unterschiedliche Übungsformen zu Staffelläufen kennen-
gelernt und wie man Ausdauer spielerisch in der Halle 
trainieren kann. 
Ein weiterer Themenblock waren Kräftigungsübungen, 
unter anderem mit Medizin- und Basketbällen. In den 
Pausen wurden immer wieder theoretische Hintergrün-
de und Gestaltungsvorschläge zur Integration in das Trai-
ning vermittelt. Nach dem Mittagessen ging es mit ein 
paar Reaktionsübungen, verbunden mit Sprint und Wurf 
weiter. 
Da der erste Tag ziemlich anstrengend war, fühlten wir 
uns am Sonntag körperlich nicht mehr ganz so fit. Den 
zweiten Praxistag leitete Fabian Köhlert mit Leonie Mö-
ßer zusammen. Dieser gestaltete sich als genauso ab-
wechslungsreich wie der erste. Der Schwerpunkt lag 
diesmal auf den Disziplinen Wurf und Hürdenlauf. Dies-
mal wurden die Disziplinen Form von Trainingsübungen 

Ausbildung

vermittelt. 
Am Mittag ging es an die Trainingsplanung. Wir wurden in 
vier Gruppen aufgeteilt und sollten zu einer Disziplin aus 
der Leichtathletik eine Trainingsstunde planen und diese 
im Anschluss den Anderen präsentieren. Insgesamt ha-
ben wir die Fortbildung als sehr lehrreich und informativ 
empfunden, der Spaß dabei kam auch nicht zu kurz. 
Wir haben viele neue Spiele und Übungen kennenge-
lernt, bei denen wir uns freuen, sie im Training mit dem 
Kindern und Jugendlichen auszuprobieren.

Imke Schlosser und Leonie Kempkes

Erweiterung der Tischtennisgruppe 
um eine Gruppe für Kinder

Die am 15. Januar 2024 neu gegründete Tischtennis-
gruppe erfreut sich zunehmender Beliebtheit; die Zahl 
der Spielerinnen und Spieler hat sich mehr als verdop-
pelt. 
Auf Vorschlag des Vaters eines teilnehmenden Jungen 
hat der Vorstand zugestimmt, zusätzlich eine Kindergrup-
pe zu etablieren. 
Am 10. März 2025 trafen sich sechs Jungen in der Hal-
le des Rheingaugymnasiums zum ersten Training. An-
geleitet von dem Übungsleiter und Initiator Sascha Fa-
bian konnten einige erstmalig Erfahrungen mit dem 
kleinen Plastikball sammeln, während andere, wie 
Saschas Sohn, schon recht gut spielen können. Vertre-
ten wird Sascha durch den Übungsleiter Philipp Stieffen-
hofer, dessen Sohn ebenfalls zu den erfahreneren Spie-
lern gehört. 

Dies war ein guter Auftakt und ich bin überzeugt, dass 
die Gruppe permanent wachsen wird.
Die beiden anwesenden Vorsitzenden unseres Vereins, 
Frank Kilian und Frank Wünsch, konnten sich selbst ein 
Bild von der gelungenen Erweiterung des Sportangebots 
machen.

Reiner Kettner
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Kooperationen Turnermäuse

Bewegungsangebot im Marienthaler 
Knirpsenland

Bericht über die Kooperation zwischen der TSG und der 
städtischen Kindertagesstätte „Knirpsenland“ in Mari-
enthal

Seit Oktober 2024 schon biete ich im Marienthaler 
„Knirpsenland“ in Kleingruppen ein Bewegungsangebot 
für alle Kinder der Kindertagesstätte an.
Einmal in der Woche biete ich für drei Kleingruppen à 
zehn bis fünfzehn Kinder eine Bewegungseinheit an. So-
mit haben alle Kinder des Kindergartens, nach Alter ein-
geteilt, die Möglichkeit, alle zwei Wochen am Bewegung-
sangebot teilzunehmen.
Die Kinder freuen sich immer sehr, wenn es mittwochs 
heißt: „Heute ist Turnen!“
Natürlich turnen wir nicht im klassischen Sinne, sondern 
machen viele verschiedene Dinge, die mit dem Thema 
„Bewegung“ zu tun haben.
Sehr beliebt sind Bewegungslandschaften zum Klettern, 
rutschen, krabbeln, springen, balancieren, bei denen 
sich die Kinder frei bewegen können und mit den Bewe-
gungsformen experimentieren können.
Es gibt aber auch Bewegungsgeschichten, Tanzen, Staf-
felspiele, klassische Spiele wie „Fischer, Fischer, wie 
tief ist das Wasser?“, „Feuer, Wasser, Blitz“,  angeleite-
te Übungen zur Förderung der Koordination,  Bewegungs-
stunden mit verschiedenen Materialien (z. B. Luftballons, 
Spülschwämme, Zeitung, Klopapierrollen), Mottostunden 
je nach Jahreszeit etc.
Auch ruhige Einheiten wie z. B. Entspannungsübungen 
und Massagen mit dem Igelball gehören mit dazu, um 
das Gefühl für das eigene Körperbewusstsein und die 
Achtsamkeit zu fördern.

Die Bewegungszeit ist immer individuell auf das entspre-
chende Alter angepasst, sodass die zwei- bis dreijährigen 
Kinder ein anderes Bewegungsangebot bekommen als 
die fünf- bis sechsjährigen Vorschulkinder.
Gerade bei den jüngsten Kindern sind feste Rituale wich-
tig. Zu Beginn machen wir einen gemeinsamen Sing-
kreis, in dem wir ein Begrüßungslied singen, kombiniert 
mit verschiedenen Bewegungen. Zum Abschluss gibt es 
Seifenblasen, die den Kindern signalisieren, dass das 
Turnen nun zu Ende ist. 
Bewegung ist ein immens wichtiger Bestandteil der früh-
kindlichen Entwicklung und daher freue ich mich sehr, 
den Kindern im Knirpsenland die Möglichkeit zu geben, 
sich zu bewegen, mit ihrem Körper und den Bewegungen 
zu experimentieren und damit ihre motorischen und sozi-
alen Kompetenzen zu fördern und auch ihre Selbstkom-
petenz zu verbessern.
Sport und Bewegung stärken nicht nur die Muskulatur 
und verbessern die Koordination, sondern fördern auch 
die Entwicklung von Gleichgewicht und Feinmotorik. 
Vor allem die Bewegung in Gruppen ist wichtig, um den 
sozialen Zusammenhalt zu fördern, Regeln zu beachten, 
sich gegenseitig zu unterstützen und im Team zu agie-
ren. Außerdem kann regelmäßige Bewegung das kreative 
Denken anregen und die Konzentrationsfähigkeit stei-
gern. 
All diese Aspekte versuche ich, spielerisch zu fördern 
und den Kindern den Spaß an der Bewegung vorzuleben 
und zu vermitteln. 
Mein Fazit:
Die Kinder begrüßen mich jede Woche mit einem breiten 
Lächeln und die Rückmeldung der Erzieher*innen und 
Eltern ist bisher sehr positiv. Mir macht es große Freu-
de und ich hoffe, dass diese Kooperation noch möglichst 
lange erhalten bleibt.

Julia Grabowski

Langjährige Übungsleiterin Andrea 
Wünsch verabschiedet

Am 17. Dezember 2024 gab es ein emotionales Ereignis 
im Rahmen der wöchentlichen Stunde unserer Turner-
mäuse: Andrea Wünsch, die diese Gruppe 1997 aus der 
Taufe gehoben und 27 Jahre lang erfolgreich geführt hat-
te, beendete an diesem Abend ihre Tätigkeit als Übungs-
leiterin und übergab die Leitung der Gruppe an Lisa Lau-
fersweiler.
Die Turnermäuse sind die größte Gruppe innerhalb un-
seres Vereins. In Begleitung eines Erziehungsberech-
tigten turnen und toben Woche für Woche teilweise 
mehr als fünfzig Kinder in der großen Sporthalle an der 
Rheingauschule. Die Kleinen gehören der Altersklasse 
von eins bis drei Jahren an und somit gewinnt die Turner-
schaft gerade über diese Gruppe die meisten neuen Mit-
glieder. 

Anschrift Geschäftsstelle

Turnerschaft Geisenheim 1848 e. V.
Blaubachstraße 12
65366 Geisenheim

Öffnungszeiten
Dienstag 17:00 bis 19:00 Uhr
Donnerstag 17:00 bis 19:00 Uhr

Auch der Nikolaus bzw. Weihnachtsmann hat nach vie-
len Jahren 2024 mit 89 Jahren nun sein Amt nieder-
gelegt. Noch ein letztes Mal kam er „von draußen vom 
Walde“ und hat sich von den Turnermäusen ein Gedicht 
vortragen lassen, bevor es kleine Geschenke gab und 
damit die Weihnachtspause eingeleitet wurde.

www.backstube- faust .de

Geisenheim   I   Marienthal   I   Johannisberg   I  Oestrich-Winkel   I  Hattenheim  I  Eltville  I  Wiesbaden

Bei all unseren Rohstoffen legen wir 
höchsten Wert auf 

Qualität und Nachhaltigkeit.

Genießen Sie den Unterschied.

L ieb l ingsbäcker

Der Vorstand dankt Andrea Wünsch für ihr Jahrzehnte 
währendes großartiges Engagement! Wir werden Andrea 
jedoch nicht verlieren, denn sowohl als Abteilungsleite-
rin als auch beim Turnerblättche und in vielen Projekten 
bringt sie weiterhin ihre Erfahrung und Kreativität in un-
sere Vereinsarbeit ein.

Frank Kilian
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Aus dem Sportbetrieb

Ankündigung: Gauwandertag am 29. 
Mai 2025 in Geisenheim

Im Februar ist der Ehrenvorsitzende des Turngaus 
Süd-Nassau, Karl-Heinz Petry, an uns mit der Frage he-
rangetreten, ob die Turnerschaft Geisenheim in diesem 
Jahr den Gauwandertag ausrichten kann. Der ursprüng-
lich vorgesehene Veranstalter könne aus vereinsinter-
nen Gründen die Veranstaltung nicht durchführen und es 
würde kurzfristig Ersatz gesucht.
Nach intensiven Beratungen innerhalb unseres Vor-
stands und einem Gespräch mit dem Vorstand des 
Turngaus am 24. März 2025 haben wir uns entschieden, 
die Verantwortung zu übernehmen und den Gauwander-
tag 2025 auszurichten. Die Veranstaltung findet am Don-
nerstag, dem 29. Mai 2025 (Christi Himmelfahrt) statt. 
Vormittags ab 10:00 Uhr ist der Start im Rheingau-Stadi-
on vorgesehen. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden sich nach 
und nach entweder auf die kurze Strecke von 7 Kilome-
tern oder die Langstrecke von ca. 14 Kilometern bege-
ben. Die genauen Wegführungen müssen wir noch festle-
gen. Der Turngau ist verantwortlich für die Erstellung der 

Ausschreibungen, Bewerbung der Veranstaltung, Markie-
rung der Strecken, Entgegennahme der Anmeldungen, 
Registrierung der Zielankünfte und Siegerehrungen.
Unser Verein unterstützt bei der Werbung und Strecken-
markierung, stellt die Infrastruktur im Rheingau-Stadion 
zur Verfügung, organisiert dort die Abläufe und sorgt für 
die Verpflegung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer so-
wie der weiteren Gäste. Hier sind helfende Hände, insbe-
sondere bei der Bewirtung, gern gesehen. Interessierte 
melden sich bitte bei unseren Vorstandsmitgliedern und 
teilen mit, ob sie gern am Grillstand, an der Getränkeaus-
gabe oder an der Kaffee- und Kuchentheke helfen möch-
ten. Auch Kuchenspenden nehmen wir gern entgegen. 
Wir gehen davon aus, dass die gesamte Veranstaltung 
spätestens um 16:00 Uhr beendet ist, und wollen die 
Stände mit mehreren Schichten besetzen, so dass nie-
mand befürchten muss, den ganzen Feiertag im Stadion 
zu verbringen. Im Übrigen haben Vereinsmitglieder die 
Möglichkeit, selbst mitzuwandern und nach ihrer Rück-
kehr noch zu helfen.
Weitere Informationen werden wir nach und nach auf un-
sere Internetseite setzen. Auf Eure Unterstützung freuen 
wir uns!

Frank Kilian

Wir sind vor Ort und Online für euch da!

Sportabzeichensaison startet  
wieder.

Am Montag 5. Mai 2025 startet um 18:30 Uhr in der Kel-
lersgrube die diesjährige Sportabzeichensaison wieder. 
Jeder der Lust hat und seine Fitness in den Kategorien 
Ausdauer, Schnelligkeit, Kraft und Koordination unter Be-
weis stellen oder steigern möchte, ist herzlich eingela-
den. Jeden Montag von 18:30 - 19:30 Uhr wird Training 
und die Abnahme der verschiedenen Leistungsnach-
weise in den genannten Kategorien unter qualifizierter 
Anleitung angeboten. 
Das Deutsche Sportabzeichen für die Altersstufen 
ab 18 Jahren ist ein Ehrenzeichen der Bundesrepu-
blik Deutschland mit Ordenscharakter. Es wird auf den 
Leistungsstufen Bronze, Silber und Gold vergeben. Wie-
derholung wird beim Deutschen Sportabzeichen beson-
ders ausgezeichnet: Nach fünfmaliger erfolgreicher Prü-
fung (oder einem Vielfachen von 5) wird das Abzeichen 
Bicolor mit Zahl (5, 10, 15, 20 usw.) vergeben. Das Ab-
zeichen mit Zahl wird unabhängig von der jeweils pro 
Jahr erreichten Leistungsstufe (Bronze, Silber oder Gold) 
erworben.

Dabei müssen die Prüfungsjahre nicht ununterbrochen 
aufeinander folgen. 
Das Sportabzeichen ist ein anerkanntes Ehrenabzei-
chen, das sich lohnt zu erwerben. Kommt vorbei! 

Frank Wünsch

Gauwandertag

große Runde

kleine Runde
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Mitgliedsantrag

Vorname __________________________

Nachname __________________________

Straße, Nr. __________________________

PLZ, Ort __________________________

Geb. Datum __________________________

Telefon __________________________

Email  __________________________

Bankverbindung:

IBAN  __________________________

BIC  __________________________

Bank  __________________________

Kontoinhaber __________________________

Wählen Sie aus folgenden Sportangeboten:

Bitte senden Sie das Formular an:

Turnerschaft Geisenheim 1848 e.V.
Blaubachstraße 12
65366 Geisenheim
Tel.:  06722 75422

E-Mail: post@ts-geisenheim.de
www.ts-geisenheim.de

Ort, Datum __________________________

Unterschrift __________________________

weiblich

männlich

divers

Lastschrift halbjährlich

Lastschrift jährlich

Einzelbeitrag
6,00 € pro Monat 0 - 18 Jahre
8,00 € pro Monat 19 - 64 Jahre
6,00 € pro Monat 65+
6,00 € studentischer Beitrag bei Vorla-
ge des Studierendenausweises

Familienbeitrag
16,00 € pro Monat
Bitte alle Familienangehörigen mit Ge-
burtsdatum nennen.

Passive Mitgliedschaft
4,00 € pro Monat

Herzsport
10,00 € pro Monat

Turnermäuse

Turnen

Leichtathletik

Leichtathletik

Lauf- und Walkingtreff

Sportabzeichen

Ballsport

Badminton

Tischtennis

Gymnastik und Tanz

Fitgym I+II

Rückenfit

Kraft

Mittwochsfrauen

Seniorengymnastik

Senioren mit Einschränkungen

Tanz

Herzsport

Aus dem Sportbetrieb

Sportlerehrung der Hochschulstadt 
Geisenheim

Am 24. April 2025 wurden im Rheingau Atrium die im 
Jahr 2024 erfolgreichen Sportlerinnen und Sportler der 
Hochschulstadt Geisenheim geehrt. In einem feierlichen 
Rahmen gratulierte Bürgermeister Christian Aßmann 
mehr als achtzig Personen und Mannschaften zu ihren 
sportlichen Erfolgen. Davon waren immerhin 31 Mit-
glieder der Turnerschaft Geisenheim, die in der Leicht-
athletik und im Turnen auf überörtlicher Ebene hervor-
ragende Platzierungen bei Meisterschaften erreicht 
haben.
Besonders erfreulich ist, dass neben sechs Erwachse-
nen sage und schreibe 25 Kinder und Jugendliche von 
der TSG sich in Wettkämpfen weit vorne platzieren konn-
ten! Dies spricht für die sehr gute Jugendarbeit unseres 
Vereins. Deshalb gilt unser Dank den Übungsleiterinnen 

und Übungsleitern, die Woche für Woche in der Sporthal-
le oder im Stadion mit den Kids trainieren, ihnen die Fä-
higkeiten in den einzelnen Disziplinen vermitteln und sie 
motivieren, sich mit den Gleichgesinnten der anderen 
Vereine zu messen. 
Aber auch den Eltern danken wir an dieser Stelle. Sie 
räumen ihrem Nachwuchs die Möglichkeit ein, das Ange-
bot der Turnerschaft zu nutzen. Damit sorgen sie eben-
falls für einen wichtigen Beitrag zur Entwicklung ihrer 
Kinder. Diese standen sichtlich stolz auf der Bühne des 
Atriums und nahmen aus den Händen des Stadtverord-
netenvorstehers Georg Fröhlich ihre Urkunden und Ge-
schenktaschen entgegen. Auch Bürgermeister Aßmann 
war sichtlich erfreut über die Vielfalt der erbrachten Leis-
tungen.
Folgende Sportlerinnen und Sportler der TSG waren im 
vergangenen Jahr besonders erfolgreich und wurden ge-
ehrt (in alphabetischer Reihenfolge):
Jakob Bach, Sascha Bachus, Christian Berthold, Felia 
Berthold, Isabell Berthold, Felix Bieber, Leander Busch, 
Mia Chamaon, Mali Dinler, Eldana Etbarek, Charlotte Fin-
ster, Elena Finster, Nia Gamisch, Henri Grabowski, Mattis 
Hasch, Malte Heeg, Corinna Heinisch, Emma Hiller, Linn 
Kowalewsky, Maximilian Lamm, Linus Malinowski, Philina 
Malinowski, Luis Rüdiger, Ben Schärfchen, Lea Schüßler, 
Lisanne Stini, Lukas Stini, Vera Stini, Louis Werner, Arian 
Yelken und Aurelia Yelken
Wir gratulieren den vorgenannten ganz herzlich zu ihren 
Leistungen und wünschen ihnen auch für 2025 größt-
möglichen sportlichen Erfolg!

Frank Kilian

Kinder brauchen
besonderen Schutz
Die Allianz UBR bietet Ihrem
Kind die notwendige Sicherheit,
wenn einmal ein Unfall passiert.
Ihre Beiträge bekommen Sie
in jedem Fall mit Gewinnbe-
teiligung zurück. Wir beraten
Sie gern ausführlich.

allianz-roeder.de

Karl Röder Vers. e.K.
Inh. Joachim Röder

Generalvertretung der Allianz
Langestr. 28
65366 Geisenheim

0 67 22.54 55
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Trainingsplan Sommer 2025 Trainingsplan Sommer 2025

Internet: https://www.ts-geisenheim.de

Facebook:  Turnerschaft Geisenheim
Instagram:  ts_geisenheim
  ts_geisenheim_leichtathletik
  turnermaeuse_ts_geisenheim

Für die Kleinsten
1 - 3 Jahre, Turnermäuse Di. 17:00 - 18:00 Uhr Sporthalle Rheingauschule

L. Grotjahn, L. Lauferswei-
ler

Leichtathletik
4 - 6 Jahre, gemischte 
Gruppe

Fr. 17:00 - 18:00 Uhr Rheingau-Stadion
C. Heinisch, M. Lamm, B. 
Pendelin, V. Stini

7 - 9 Jahre, gemischte 
Gruppe

Fr. 18:00 - 19:00 Uhr Rheingau-Stadion
I. Berthold, L. Kempkes, 
B.+ K. Pendelin, V. Stini

10 - 16 Jahre, gemischte 
Gruppe

Mo. 17:00 - 18:00 Uhr
Fr. 18:00 - 19:00 Uhr

Rheingau-Stadion
I. Berthold C. Heinisch, L. 
Kempkes, K. Pendelin, I. 
Schlosser

Aktive ab 17 Jahre, gemischte 
Gruppe

Mo. 18:00 - 19:00 Uhr
Fr. 19:00 - 20:00 Uhr

Rheingau-Stadion 
nach Absprache

I. Berthold, C. Heinisch

Senioren Fr. 19:30 - 22:00 Uhr
Rheingau-Stadion  
nach Absprache

G. Pribul

Sportabzeichen Mo. 18:30 - 19:30 Uhr Rheingau-Stadion F. Wünsch

Lauftreff
Gemischte Gruppe

Di. 19:00 – 20:00 Uhr
Fr. 19:00 – 20:00 Uhr

Antoniuskapelle P. Rustler

Walking - Gruppe
Di.  19:00 - 20:00 Uhr
Fr. 19:00 – 20:00 Uhr

Antoniuskapelle P. Rustler

Turnen
4 - 6 Jahre,  
gemischte Gruppe

Di. 17:00 - 18:00 Uhr Turnhalle der Emely-Salzig-Schule
L. Schädel, M. Larsen, Z. 
Yosufi

Leistungsturnen
Mo. 16:30 - 18:00 Uhr
Sa. 10:00 – 11:30 Uhr

Turnhalle der Emely-Salzig-Schule
S. Bachus, P. Scholten, H. 
Schulze

Breitensport Turnen ab 10 
Jahre

Mo. 18:00 - 19:30 Uhr Turnhalle der Emely-Salzig-Schule
H. Schulze, H. Zöllner, D. 
Becker

Breitensport Turnen 6 – 10 
Jahre

Do. 17:15 – 18:30 Uhr Turnhalle der Emely-Salzig-Schule
J. Grabowski, M. Kowalew-
sky, H. Zöllner

Bewegung und Turnen ab 6 
Jahren

Fr. 16:30 - 18:00 Uhr Turnhalle der Emely-Salzig-Schule
N. Bachus, M. Bachus, L. 
Larsen

Turnen ab 14 Jahren Sa. 11:30 – 12:30 Uhr Turnhalle der Emely-Salzig-Schule
S. Bachus, N. Bachus, J. 
Grabowski, D. Becker

Ballsport
Badminton

Di. 20:00 - 22:00 Uhr
Do. 20:00 - 22:00 Uhr

Sporthalle Rheingauschule
Kleine Halle Rheingauschule 

D. Keller, G. Kranz, A. Haber

Tischtennis ab 12 Jahren Mo. 18:00 - 19:00 Uhr Sporthalle Rheingauschule S. Fabian, P. Stieffenhofer

Tischtennis Mo 19:00 - 20:30 Uhr Sporthalle Rheingauschule H. Scheller

Basketball* Mi. 20:00 - 22:00 Uhr Sporthalle Rheingauschule
Nur während der Semes-
terzeiten

Volleyball* Mi. 20:00 - 22:00 Uhr Sporthalle Rheingauschule
Nur während der Semes-
terzeiten

Ultimate Frisbee* Mo. 19:00 – 21:00 Uhr Rheingau-Stadion
Nur während der Semes-
terzeiten

Gymnastik
Senioren, gemischte Gruppe Mo. 18:00 - 19:00 Uhr Rheingau-Stadion H. Wünsch

Senioren mit Einschrän-
kungen,  
gemischte Gruppe

Do. 16:00 - 17:15 Uhr Turnhalle der Emely-Salzig-Schule K. Jumeau

Gymnastik Frauen Mi. 19:30 - 21:00 Uhr Turnhalle der Emely-Salzig-Schule M. Frankenberger

Fit-Gym I, (moderat)  
gemischte Gruppe

Di. 17:00 - 18:00 Uhr Sporthalle Rheingauschule Z. Atakan

Fit-Gym II, gemischte Gruppe Di. 18:15 - 19:15 Uhr Sporthalle Rheingauschule Z. Atakan

Rückenfit, gemischte Gruppe Di. 18:15 - 19:00 Uhr Turnhalle der Emely-Salzig-Schule F. Urbach

Kraft, gemischte Gruppe
Do. 18:00 - 19:00 Uhr 
zurzeit Montags im  
Atrium

Kleine Halle Rheingau-Gymnasium Z. Atakan, 

Faszien / Yoga, gemischte 
Gruppe

jede zweite Woche
Fr. 17:15 - 18:45 Uhr

Aula Emely-Salzig-Schule Z. Atakan

Tanzen
Ab 16 Jahre, Frauen Mi. 20:00-21:45 Kleine Halle Rheingau-Gymnasium K. Jumeau

Rehasport
Herzsportgruppe, gemischte 
Gruppe

Di. 19:15 - 20:15 Uhr Sporthalle St. Ursula-Schule
F. Urbach, Z. Atakan, B. 
Lorbeer

* in Kooperation mit der Hochschule Geisenheim UniversitySAVE THE DATE
Gauwandertag für die  
ganze Familie
Donnerstag, dem 29. Mai 2025 
(Christi Himmelfahrt) ab 10:00 Uhr 
Start im Rheingau-Stadion 
2 verschiedene Strecken möglich
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